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Zeverfches Wochercklatt
und

Lmtiicher Anzriger für MiWlmHasem
SS. Donnerstag. 13. April IMS.

ObrißkeWche BKNaLMmschRVtzeR.
Die Hauptlrhrerstrlle in Mosrhsusen ( Gemeinde

Hude) ist dem bisher zur Disposition gestellte» Leh«
« r Schmidt ans Wcserbeich verliehen.

Oldenburg, 1878 April 2.
OberschulcsllegiuM.

_ Erbmann.
Die Hauptlehrrrstrlle in Sanderhörne ist dem

Lehrer Stührman » in Elsfleth verliehen.
Oldenburg, 1876 April 2.

OöerschukcMeKMM.
Erdmaun.

Die Hauptlrhrrrstelle in Loy (Gemeinde Rastede ),
mit einem z« 75V Mark veranschlagtenDiensteinksm-
«en , ist zu besetzen . Bewerbungen find bis zum 24.
d . W . rinzur eichen.

Oldenburg, 1876 April 2.
Obrrschulcollrgium.

Erd mann.
Dir Nrdenlehrerfteke 1 . Classr in Elsfleth ist zu

besetzen . Bewerbungen sind bis zum 20. d . M . ein»
zurrlchen.

Oldenburg, 2876 April 4.
Oberschulcsllegium.

Erdmann.
Die Voranschläge der Einnahmen und der Aus¬

gaben der Stadt » und Armencssse , sowie der Schul»
raffe pro 1 . Mai 1876 bis 3V . April 1877 find mit
erläuternden Bemerkungen aus 14 Tage vom 13 . bis
27. d. M. zur Einsicht aller Betheiligten und zur
Einbringung von Bemerkungen auf dem Rathhause
Hieselbst ausgelegt.

. Jever , 1876 April 1V.
Stadtmagistrst und Schulvorstand.

« . Harten.
G r r d e s.

CMvocatwN.
Der Kurator des Nachlasses deS weil. Johann

Hinrich Gerrietö junior zu Hookstel , der Prvprirtair
F . A . Frerichs das^ bst, beabsichtigt mit vbsrvsrmund»
schastlichsr Genehmigung die zu obigem Nachlaß ge» ,
hörigen Immobilien , nämlich einen zu Hoskstel be- j

^ lcgmen Tsflhsf mit Scheune und Ländereien , welche
! in der MuLtrrrolle der Gemeinde Pakens solgender-
! maßen verzeichnet find:

Flm Ysrz . Hect . Ar. UM
3 222 Hssksie ! am Hafen (Hsfraum,

! Wohndaus , 1 Lheil
! einesHoUchuppens ) — 9 79

320/223 daselbst, Marschland (Teich) — 8 25
224 daselbst, Gartengrunb . . — 28 10

4 265/147 am Hvoksirler Tiefe und
an der Gengwsrder
Grenze , Garten¬
grund . . . . — 27 16

266/148 daselbst, Marschland . . 1 10 44
zus. 1 83 74

nebst Kirchrnfltzen und Gräbrrn zu PakrnS , und
zwar:

«) die Sitze Nr . 17 und 18 in einem Männer»
fiuhle an der Südseite der Kirche — Fol . siH,
Stuhl IV,

d) ein Frauenstuhl an der Nord feite daselbst —
Fol . 29, Stuhl X, Sitz 32,

o) 16 Fuß Gräber auf dem Kirchhofe — Fol . 23,
505 s) R . 80 ss K .) Marschläudereien,
auch Kirchenfitzen und Begräbnißstellen.

Ord .-Nr . 8, Abth . 6 . ,
öffentlich Meistbietend zu Verkaufen.

ES werde« daher Alle, welche dingliche , insbe¬
sondere auch EigenttzumS - und in LrhnS - oder Fidei-
commißverhältniffrn begründete, sowie aus Servituten
und Reallasten gerichtete Ansprüche an die bezeichne»
ten Immobilien zu haben glauben, hierdurch aufge¬
fordert, ihre desfäüigen Rechte zu dem auf de«

15. Mm d. I.
«« gesetzten AngsbeterMine, bei Strafe drS Verlustes
der dinglichen Ansprüche , anzumelden.

Präklusivbescheid erfolgt
am 18. Mai d. I.

Termin zum öffentlichen Berkaus? der fragliche»
Immobilien wird aus den
2». Mai d . A , Nachmittag « 4 Uhr,
angesetzt und zwar im Locale des Wirths C . Ru-
dolphi zu Jever.

Jever , 1876 März 15.
Großherzogliches Amtsgericht, Abth . II.

Driver.
Z . B . — _ —

v. d. Bring.

Die Lieferung von pl . m . 200 Fordern scharfen
MauersarrdkS , » 30 Cnbiks, ancher Baustelle deS neu
zu erbauenden Glsckenth ^ msI hies ., werde ich am

17 . d . WM .,
NKchLittügA 5 Rhr,



In Gastwirth Stühmer Behausung am Bahnhof«
mindestfordernd ausverdingrn.

Zever, April 10. 1876.
G . C . Onnen.

Verpachtungen.
Die Ehefrau des G . Z . T t a r k S hirselhst

beabfichtigt daS von ihr bewohnte , am Pferdegraben
«eben den Anlagen hies. belegrne HauS, enthaltend
2 Wohnstuben , 1 Schlafstube, 1 Küche und sonstige
Räumlichkeiten, sowie ein separates Nebengebäude,
am Sonnabend , den
LS . dieses Monats , Abends 7 Uhr,
in Fr . GerdeS WirthSstube in der Waage Hieselbst
auf ei« oder mehrere Zshre , vom 1 . Mai 1876 an,
zu verpachten.

Auf Verlangen kann Pächter auch einen Acker
Gartengrund mit übernehmen.

Jevrr , 1876 April 10.
GerdeS.

B Zanssen Wwe . zu Edkeriege läßt am
Sonnabend , den 25. d. M .,

Nächmittags 4 Uhr,
in ZwingmannS WirthShause zu Belfert

LP/z alte Grasen Banter Weidelän¬
dereien,

(13 »/„ 4 und 2 Grasen),
auf 1 Zahr , vom 1 . Mai 1876 an, sowie circa 1
GraS Gartengründe (belegen bei Belfort) in Abthri-
lungen durch Unterzeichneten öffentlich verpachten.

Neuende, 9 . April 1876.

MrrgKKMKgen.
^

Der Landwirth G . N. Harken zu Wiefels läßt
wegen Aufgabe der Lsndwirthschast am

Sonnabend , den 15 . d. Mts .,
Nachmittags L Uhr ansangend,

in und bei seiner Behausung

8 Milchkühe,
1 güste Kuh,
2 zweijährige Beester,
3 Kuhkälber;

ferner : 1 fast neuen Ackerwagen mit eisernen Achsen,
Leitern, Dielen und Einspänner , 1 Pflug,
2 Eggen, 1 Wullbrett , 1 « ckerschlitte», 1
Einspännergeschirr, 2 Sillzeuge, Pflug - und
Mullkette, 12 Kuhketten, Sensen , Sichten,
Forken , 1 Mistkarre und 1 Haufen Dünger;

sodann: 1 Karnhsnd mit Hundehaus, 1 Karnrad,
1 Stremtiene , 1 Käsepreffe, 1 Drückrbank,
mehrere Mtlchballien und Eimer rc ., auch 2
vollständige Betten,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen, wozu Kauf,
liebhaber hierdurch eingrladen werden.

Zever, 1876 April 3.
G e r S e s.

Der Arbeiter Z . G . Abken zu ZiallrrnS läßt
amSonnabend , den 15. April d. J .,

Nachmittags präe. 1 Uhr ans.,
« s und bei seinem Hause das.

3 Schaase mit Lämmern, 2
Ziegen , 3 Hühner;

1 eich . Kleiderschrsnk , 1 eich . Comptoir«
schrank, 1 kl . do. , 1 neuen Koffer, 4 Lisch,
1 Jagdgewehr, 2 Burterkarnen , 2 Wand!
uhren, Stühle , 2 Spiegel, 1 Garnkrone
und Haspel, 1 Feurrkirke, Kuppellawpe , 1
Flachshechel nebst Zubehör , 1 Grützmühle mit
Zubehör, 1 Dreifuß , 1 Handsäge, 1 Beil,
1 Parthie Torf, 1 Parthie Fett und war
sich weiter vorfindet

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend ver«
kaufen.

Kauflkebhaber ladet sin
Lettens , 1876 April 7.

A . E . Oltrnarms,
Rstllr.

MMcl-Auktiin.
Der Tischlermeister MeinerS auS Zetel läßt am

Dienstag , den 18 . d . Mts .,
Nachmittags 2 Uhr ansangend,

in RingiuS Saale zu Kopperhörn folgende neurMö«
bei öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen , alS:

2 Sophas , 2 Kletderschränke,
6 Commoden, 6 Bettstellen,
2 Kinderbettstellen, verschiedrne
Sophatische , Waschtische , große
nnd kleine Tische, kleine Spie¬
gelschränke , Toilettenspiegel,
Korbstühle, Küchenschränke u.
f. w.

Reuende, den 10. April 1876.
H . C. Cornelssen,

Auktionator.
Der HauSmann Zohann Mehnen Heeren zum

Heistrrberg , Gemeinde Sengwarden , läßt wegen Auf«
gebung der Landwirthschaft am

18., 19. und 29 . dieses Monats,
jedesmal 2 Uhr Nachmittags ans.,
in und bei seiner Behausung

1 Arbeitspferd;
l7 8iück Hornvieh,

alö:
9 milchwerdende Kühe,
1 fähre Kuh,
3 2jährige Beester,
2 einjährige do.,
2 Kälber;
2 Schafe mit Lämmern;

sodann: 3 Ackerwagen mit Zubehör, 1 fast neuen
Korbwagen, 4 Fußpflüge, 1 Radpflug, 3 Auf«
bruchseggen , 3 Güstfalgeggen, 1 Mullbrett mit
Kette, 1 Acker - und 1 Rüschschlitten , 3 Spann



Wagenreepen , Ackersirlen, Leinen , Bindelbäirme,
Leitrrn, Dammhrcken , 2 Paar lederne » Pferde¬
geschirr, ferner Tische, Stühle , 3 Kletderschränke,
1 Sopha , 1 Sophakisch , 3 vollständige Betten,
2 Budd-leien, 1 halbkasttge Wanduhr, 3 Spiegel,
4 Koffer, zinnernes, Messingene» , kupfeme » und
eiscr^ S HauSgeräth . Porrellan -, Gla» . und
Steinzeug, l KarrrMaschine , 1 Karne, 20 Milch-
baüirn, 3 Paar Eimer, 3 Tragrjoche mit Ketten,
4 kupferne Kessel , 1 kupferne Milchballie und 1
dito Gießer, auch Speck , Frtt , mehrere Fässer
mit Sauerkohl und Bohnen, verschiedene Frauen-
kleidungsstücke, mehrere » sehr schöne» Tischzeug
und wa» weiter zum Vorschein kommen wird

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Da » Vieh kann auf Wunsch bi» zum I . Mat
^ d . 3 . unentgeltlich auf Fütterung stehen bleiben , und

wird noch bemerkt , daß am 1 ° Tage da » Vieh, am
2 Tage die landwirthschaftlichrn Geräthschaften und
-m 3. Tage die Mobilien rc . zum Verkaufe kommen.

Kaufliebhaber ladet ein
Hohewerth , 1876 April 8.

Aiegf -ld.

Der Gemeindevorsteher G . W. Dudden zu Neu-
warfen, Gemeinde Oldorf , läßt am

19. April d. I .,
Nachmittags l Nhr anfangmd,

jN und bei seiner Wohnung

6 milchgebende
Kühe , 2 fahre do.,

3 ftühmilch-
werdende dito,

4 dreijährige Ochsen,
8 zweijährige Beester,

7 Enter, worunter 2 Stiere,
7 Kuhkälber,

2 Schweine,
wovon 1 trächtig,

2 ÄarnhuuSc;
ferner: L Klemm' sche Dreschmaschine mit Stroh¬

schüttler und Sieb , 1 HäckerlingSmaschine,
1 Quetschmaschine , 1 Dreschblock, 1 Frucht¬
weher, 1 Windwehrr, 1 Karnrad , 1 Rahm¬
faß, 1 Strrmmtirne , I Drückbank, I Käse-
presse, 24 Milchballie«, L kupf. Kessel,
mehrere Milch - und Wassereimer , verschied,
lederne » und hänfene » Pferdegeschirr, mehrere
Harken, Forken und sonstige Gegenstände

öffentlich meistbietend auf sechsmonatige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Liebhaber werden eingeladen mit

dem Bemerken, daß das Bieh biS
zum 3V. April d . IS . unentgeltlich
auf Fütterung stehen bleiben kann.

Hohenkirchen , 1876 April 4.
OltmannS,

Auktionator.
Der Müller P . U . Setzen zu Sander -Mühle will

am 2V. d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr,

bei seiner Wohnung durch den Unterzeichneten folgende
Gegenständ« öffentlich mit Zahlungsfrist vergante«
lasse», al» :

2 Wagenpferde, 2 Milch¬
kühe, 1 Kuhenter, 2 Käl¬
ber, 1 Schaaf, Hühner,
2 vollst. Wagen, 1 Pflug , 3 Egge», 1 Acker¬
schlitten mit Kasten , 1 Leinenrolle , Tische,
Stühle , Küchrngeräth, 3 vollst. Betten und wa»
weiter zum Vorschein komme» sollte.
Kaufliebhaber werden freundlichst etngrladrn.
Marienfiel, 1876 April 6.

_ D . Nordhanse «.
Die Wittw « des Landwirthö Hohle Hinrich

Duden zu Sillenstede läßt
Donnerstag , den 20. d . Mts .,

Nachmittag» 2 Uhr anfangend,
mit geraumer Zahlungsfrist folgende Gegenstände
meistbietend verkaufen:

2 Arbeitspferde (1 Wallach
und 1 Stute)
3 Milchkühe,
3 Euter,
3 Kuhkälber;

ferner : 3 complete Ackerwagen , 3 Pflüge, worunter
1 Radpflug, 1 Windweher, 1 Borfkarre,
lederne » und Harfen «» Pferdegeschirr aller
Art , 1 Einspännergrstell, Pferdedecken
Bindrbäume, Reepen , Sensen, Sichten
Stalleimer , 1 Tragejoch , Dammhecken , 1
große Waage mit Gewicht, Kisten , 150
Stück Fruchtsäcke, thrilwrise ganz neu, I
vollständiges Bett und verschiedene andere
Gegenstände;

auch : 100 Scheffel Kartoffeln, 10 Fuder Haferstroh
und 100 Pfund hiesige» Schweinefett.

Kauslirbhaber werden eingeladen.
Sillenstede, 1876 April 7.

A . Tremens.
Der Schmiedemeister Heinrich v. B e r g e n

zu Funnen » läßt am
24 . April d I ., Nachmittags 1 Uhr

anfangmd,
in seiner Wohnung:

1 Milchkuh , 1 Kuhkalb, 2SchaafemitWolle,
8 Körb « mit Bienen, 2 Tische, 6 Stühle , 1
Küchenschrank, 1 Karre, versch. Kasten und



Fässer , 2 Ambosse, 2 Blasebälge, 2 Schrau - ,
stöcke mit Bank, 1 Sprerhaken , 1 Schleif¬
stein, 2 Schneid,klvben, 1 Schneidrpfahl,
mehrere Hammer, Zangenund sonstige Schmie»
degerälhschaften , ferner

14-—1500 Steine , 2- —300 Pfannen , so¬
wie etwas Pflanzkartoffeln,

öffentlich meistbietend verkaufen.
Liebhaber ladet ein
Hohenkirchen , 1876 April 4.

OltmannS, Auct.
Zm Wirthshausr „Hof vos Wangerland" hie«

selbst sollen am
24-, 25. uud 26. April d. I . ,

jedesmal des Rachmittags 1 Uhr
anfangend,

öffentlich ans Zahlungsfrist verkauft werden:
I Fertepiano , so» Zrmler, mehrere Maha¬
goni und eschene Ssptzas , einige Dutzend
eschene Rohrfiühle, Dtzd. Mahagoni Psl-
sterstühle, ein paar ds. Fußbänke, 1 do. run¬
der Sophatisch, 1 do. Eckschrank (srchSLHü-
rig), mehrere eschene do . , 1 mah . Vertiko»,
mehrere mahagvni und eichene Cvmmoden , 1
mah. Spiegelschrcmk , einige s. g . stumme
Diener, eschene Tische, AuSziehetischr , meh¬
rere große und kleine Spiegel , 1 schöne hol¬
ländische Standuhr , sowie mehrere 8 Tage
gehende Uhren , einige große und kleine Lam¬
pen mit Kuppel- und Spiegelglas , verschie¬
dene Oelgewälde, Kupferstiche und Schil¬
deret«« ;

ferner : mehrere vollständige Betten , einige Bettstel-
len . ein- und zweischläfrig , 1 Waschtisch mit
Msrmsrplatte , l Z -ugrolle, 1 Kasten mit
Turteltauben , mehrere Vogelbauer mit Ka¬
narienvogel, 1 Butterkarne mit mrss. Rand,
Sensen und Sichte, Forken , 1 Tragejoch
mit Ketten, 4 Gewehr mit Pulvrrhern rr. ,
Gardinen und Rouleavx, 1 mah. Rippbsrte
mit Rippsachen , Gyprfizuren , Mockcnzüg«
und Wanökörb« von böhmisch»» Perle«, Eck¬
borten mit Stickereien;

sodann: verschiedene HtzuShaltungSgegenstände , GlaS-
und Porzellansachen , Alabaster- uud Crystsll-
« aaren, deSg». Steinzrug aller Art , sowie
mehrere andere Sachen.

Sämmtliche Sachen find neu und können vor»
gängig im Verkaufslocale besehe » werden.

Jever , 1876 April 12.
E . Mülle r , Mandatar.

Herr Müller G . M . Janssen hieseldst läßt we¬
gen Umzugs am

Dienstag, dm 25. d. M.,
Nachmittags L Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung an der Mühlenstraß«
hiesribst:

L 7jLhrLgs branne Stute,
Z 12jährig. braunen Wallach,
5 führe Kühe,
1 gut erhaltenen Korbwagen mit Einspän¬
ner, 1 Ackerwagen mit Zubehör, 1 Dresch¬
block , 1 Muübrett , 1 Egge, 2 Pflugschribrn,

1 Grützquern«, 1 HundehauS, ledernes Pst,,
degeschirr, Ketten, Stslllruchtrr und sonstj,.
Acker «, Feld- und Stallgrräthe;

ferner : 1 BuLdelei , 1 Klriderschrank , 2 Eckschränkr
1 vollständiges Bett , 2 Bilsncrn mit Bläh
lern, Stühle , eiserne Töpfe, 1 Klriderksrb
1 kupf. Kessel , 1 Käsrkiste , Milchballien rc.

öffentlich auf Zahlungsfrist verksufm , wozu Kaust
liebhader hierdurch ringeladen werde» .

Jever , 1876 April 11.
— _ _ Gerd e S.

Der Lsndwirth Melcher Melchers zn MönS läßt
MN Mittwoch , Len 28. April,

Nachmittags 2 Uhr,
in seiner Behausung

1 Kleiderschrank , 1 Commode , 1 lit sts
«ump, I Dtzd . Stühle , Spiegel , Schildr-
reien , 1 Stremmtine , 1 Drückrdank , 1
kupf . Milchk . ssel, 1 Rahmsaß, 1 KLs -faß,
20 Milchbaijen, 2 Paar große MilchciA«,
2 Paar Wasserrimer , 1 Joch, 1 Wasch»
balje, Kisten , 1 Futterkiste;
8 Tonnen Rocken , 8 Ton.
neu Hafer;
1 Gans mit Küchlein

auf Zahlungsfrist verkaufen.
Friedeburg, Len 8 . April 1876.

H . M 8 g eLs,
Kgl. Pr . Auct.

Wegen Aufgrbung devLandwirthsch» ft will Herr
Gerhard Christian Söker zu Depenhausen, Gemeinde
Pakens , am

26,, 27. und 28. April d . I .,
jedesmal des NachMittagK1 Uhr

anfaugeud,
in und bei seiner Behausung öffentlich meistbietend
aus Zahlungsfrist verganten lassen:

-1 '

nämlich r

1 achtjährig
Schi«>melstnte,1zth«
jährige braune Sit»,
1 dreijährigen dnnkel-

vranne» Wallach, 1 einjähriges
rotySrannes Hengstfüllen;

23 Stück
llorarivd

und zwar



6 Milchkühe, 3 zwei¬
jährige Bsester , 6

einjährige do . , 2
fähre Kühe, ! frühes

Kuhkalb , 5 fette dito, zeitrmlchez.
auch:

t tzchas mitLämmern;
s-dan » an .

Äckergeräth:
1 neue», noch nicht gebrauchten Ackerwagen,
1 Ackerwagen mit Aufsatz , so gut wir neu,
2 Pflüge , 3 Eggen , I Dreschblock , 1 Acker«
schlitten, 2 neue Ärdksrrrn, 1 Fruchtweher,
Dammheckrn, DammpfähLe, Schiisßtzolz rc . ;

ferner:
1 Ktirnrsd , 1 Karnhund , 1 Butterkarne,
sämmtlichrS Milchgeräth , 1 großen Küchen¬
tisch, 6 Stühle und sonstige andere Mobilien.

Kauflirdhaber werden Hiemil eingeladen.
Zever , 1876 April 3.

Behrens.
Der Landgebräucher Gerd W . Eckhoff zu Lang-

straßr läßt am
Sonnabend, den 29 . April,

NachMttags 2 llhr,
auf der durch ihn von dem Landw . BorcherS daselbst
««gekauften Stelle

IW Stämme Eichen-Ban»
und Nutzholz

auf Zahlungsfrist verkaufen.
Ftiedeburg, den 29 . März 1876.

H. Eggers,
König ! . Kuct.

Gememdesachen.
Zur Erhebung einet Armen- , Gemeinde», Fahrweg «,

Fußpfad- und Kirchenumlaze pro Mai 1875/76 , sowie
der Hundesteuer pro 1876 , find folgende Termine
««gesetzt;

1 . , amFreitsge , den 21 . d. M . ,von Nachmittags
2 btS8 Uhr, in HinrichS Gafstubr zs Fedder¬
warden,

2., am Sonnabend , den 22 . d. M . , von Nach¬
mittags 2 bis 8 Uhr, in Bluhm 'S Gaststube zu
Coldewei.

Um prompte ZM » ng wird ersucht.
Hohewrrth, 1876 April 8.

Li egseld, Rfr.

Am 22. und 24« d. M.
werde ich die Wezgekds- und Fußpfadanlage erheben.

Zugleich werden die Restanten der Armen- und
Gemeindscasse ersucht, an dielen Tagen Zahlung zu
leisten.

Sengwarden , 1876 April 8.
H e d b e K,

Rf.

NstifiestisNSK.
Ein kleiner Colonialwaarenladen wird zu kaufen

gesucht. Näheres in der Expedition deS BlattrS
unter Nro . 7.

Spiegel mit und ohne Koldrahmen in verschie¬
denen Größen , Tafelmeffrr und Gabeln , Bürsttrr-
waaren , Fußmatten in verschiedenenSorten empfiehlt

Hsstsiel. _ August FrerichS.
Druckkaitune in ganz starker Waare , Baumwol¬

lenzeug, Baumwollen -Fünsschaft, weiße Frnstergardi-
nen in Zwirn und Mull empfiehlt

Hooksiel._ August FrerichS.

Diejenigen , welche an den Nachlaß meines ver¬
storbenen Schwagers Hermann Z ü l f S For¬
derungen haben möchten, werden um Hergabe fprri»
strikter Rechnungen innerhalb acht Tagen ersucht,
und diejenigen , welche an denselben schulden, um
Zahlung innerhalb gleicher Frist aufgefsrdert.

Hohenkirchen, 1876 April 10.
OltmsnnS , Auct.

Zrr vsiekKrrferr.
Vier Kuder guten Andel.
Neufrtedrrikrngroden, bei Friederikenfiel.

Johann E i l t S.

Zis ^rrkssfe « .
Circa 6600 Pfv . bestes Landheu, zu Langgroden,

in Abthrilungrn.
Hcoksirl, April 9 . 1876.

D . S . A d e n a.

ZugeLsufen.
Ein großer schwarzer Hund, mit ledernem Hals¬

band. Zurückzufordern gegen Erstattung der Jnser-
tionSkösten rc . bei

Zever, 1876 April 9.
G . Stephan,

Kunst- und HanhelSgärtner.
Zck örrkauftü : LOOOPsL. Medeleb Heu.
Abdernhausen. August ZacobS.

Ich habe einen Haufe » guten Dünger zu ver¬
kaufen.

Zever . F . C. D a n tz i g.
Schwei im Großherzogthum Oldenburg . Ge¬

sucht auf sofort oder bald « in guter
Bäckergeselle

für meine Schwarzbrodbäckerei gegen hohen Lohn.
G . W . E i l « r S.

Pflanz - und Eßkartoffeln
(rsthe und greise) Hst zu verkaufen

Barkel . I . H . Plagge.
W -e f rr etz t»

Auf nächsten Mai ein Knecht, der mit Pferde»
umzugrhrn weiß und Lust hat in der Brauerei zu
arbeiten. Gute Zeugnisse sind erforderlich und per¬
sönliche Anmeldung erwünscht.

Neuende, April 9 . 1876.
F . O n n e u Wwr.

Umzugs halber habe ich noch bintge Möbeln zu
verkaufen : rin grvßrö Sspha , eine Kinderbrttstelle
mit Matratze und verschiedene Tische.

Liegelhsf , April 11 . 1876.
Doktorin Völlers.



Gesucht:
Auf Ostern oder Mai ein Lehrling.
Sillenstede . 8 . Duden,

Schneidermeister.

Verkauf eines Landguts.
DaS zum Rachlaste drS weil . Folkert HinrichS

Folkerö gehörige , in der Gemeinde Sillenstede brle-
gene Landgut

„ Großcormhaufen"
wird am

24 . dieses Monats,
Nachmittags 4 Uhr , im Wtrthshause der Wittwe
Lübbe » zum „ Bremer Schlüssel " in Zrver zum Ver¬
kaufe aufgesetzt.

DaS gedachte Landgut liegt zwischen den Kirch¬
dörfern Sillenstede , Sengwarden und Fedderwarden,
von jedem dieser Dörfer fast gleich weit entfernt , und
besteht dasselbe auS folgenden Theilen:

1 . , den Wohn - und WirthschastsgebLuden und
26 Hektar 40 Ar 85 sj M (47 Zück 85 sj
Ruthen 80 F .) Marschländereien , ein¬
schließlich der Gärten,

2., dem HSvSlingshsuse „ Kleinconnhausen"
nebst 22 Hektar 29 Ar 39 s) M . (39 Zück
505 M . 80 M ) Marschländereien,
auch Kirchensitzen und Begräbnißstellen.

Die unter 1 . und 2 . aufgesührtrn Immobilien
werden zunächst einzeln and sodann zusammen zum
Anffstzr kommen. — Der Antritt erfolgt am 1 . Mai
1877.

Die Berkaufsöedingungen , Quittungsbücher u.
s. w. können bei dem Unterzeichneten Bevollmächtig¬
ten der Verkäufer , welcher auch jede gewünschte Aus¬
kunft gern ertheilt , ringesehe» werden.

Sillenstede , 1876 April 7
A. T i e m e n s,

Rechnstllr.

Prima geriiuch . Wein-Lachs
empfiehltP . Koeniger.

Zch empfehle mich zum Kleidermachen und
Weißnähen.

H . HillerS,
wohnhaft bet meinen Elter »,

Mühlenstraße.
Dilettanten -Theater „Thalia"

Neustadtgödens.
S tiftungSfest Montag 17 . April Abends 7 Uhr prätise

Fremde können nur durch Mit¬
glieder desVereins eingeführtwerden.

Entree 1 Mark , Herren , die am Ball Theil
nehmen wollen, haben außerdeck 1 M . 50 pf . zu
zahlen.

Die Karten sind bis Montag Nachmittag 6 Uhr
beim Vorstand zu entnehmen.

Gesucht.
Zum 1. Mai d. Z . ein junges Mädchen zur

AuShülfe im Laden und Wirtschaft ; persönliche
Anmeldung wird gewünscht.

Heppens , April 8 1876.
F . O Oeltermann.

Eine zu AlthepprnS belegen -, zur Bäckerei ch.
gerichtete Wohnung , welche z . Z . von dem Bilch ..
meister Karsten benutzt wird , ist Umstände HM.
«och auf Mai d. Z . auf 1 oder mehrere J,h « .
vermicthen . °

Wilhelmshaven , 1876 April 10.
H - Eden,

_ RechnungSstellrr.
Gesucht "

Auf 1 . Mai eine Haushälterin.
Breddewarden . S . HillerS,

Schmiedem eifier.
Umstände halber ist die östliche Wohnung HHss

HäuSlingöhanseS zu Wehlens , Gemeinde Sengwarden
noch auf nächsten Mai zu vermiethrn .

'

Zever , April 1876.

— ^_ R . Minslen Wittwe.
Zch habe Gift für Federvieh in meinen Garten

gelegt.
Albert Moritz.

Fedderwarden , 1876 April 9.

Gesucht.
Auf Ostern zwei Schuhmachergrsrllrn.
Wilhelmshaven . G . Frerichs.

Gesucht.
Auf Mai «ine Mamsell und eine Magd für

die Landwirthschaft.
Lindenhof . H . H . Sterrenberg jun .,

Gefindemäkler.
Zu verkaufen. Ein Fuder gutes Heu.

Arcum . Lübbe El aßen,
Arbeiter.

«i

llr

I-

e

3 » verkaufe «. v
2 Fuder gutes Kleiheu und «in »euer Kleide»

schrank.
Kl . - Ostiem ._ Heinrich Dirks.
Zu verkaufen. Ein fette - Kalb und eine ^

junge Milchkuh.
Bei Kniphausen.

Gerhard Rieken. p
Mein dreijähr . einstimmig angeköhrter Heng-,

vom Prämienhengst „ Nelson " abstammend , steht v«i> l
jetzt an bei F . Meinen im Rüstringerhvf in Jever h
zum Decken. - - Drckgeld 15 M . , Abziehgeld 50 pf. §

F o o k e n , Potthuse.
Am Donnerstag , den

20 . April d. I ., Mittags 12 llhr, !
wird dir zum Nachlasse , drö weil . Fuhrmanns B . G.
Schipper gehörende , am WillmSwege , Ge¬
meinde Hohenkirchen , belegen « LandhäuSlingSfielle,
bestehend a« S einem geräumigen Wohnhaus « mit am
gebauter Scheune , Gärten und 2 Hektar 30 Are N

s) Meter Ländereien nochmals zum öffentlichen Ve»
kaufSaussatze mit Antritt auf 1. Mai d. Z . gelange», ,
und wird alsdann der Zuschlag so- ;
fort ertheilt.

Hohenkirchen , 1876 April 11.
O ltm a n n S , Auktionator.

3 « verkaufe « :
Eine fette Kuh und ein fette » Schwein.
St . Zsostermühle . D . G . F r e r i ch S . i



LandwirthschastlirberVerein
zu Hookfiel.

Dersammlung am Sonnabend , den 15 . April,
«ben-S 6 Uhr:

Tagesordnung:
1. Ueber Generalversammlung nebst BiehauS-

stellung in Jever.
2. Neuwahl deS Borstandes

M rege Betheiligung wird dringend gebeten. D . B.

Unterzeichneter wünscht ein

L. halbes Boot
unter der Hand zu verkaufen.

AltgsrmSstel, 1876 April 10.
Peter AhmelS.

Zum bevorstehenden Osterfeste halte ich mein

snscheS OberländischeS

Feiubro-,
sowie frischen Norder Geest bestens empfohlen.

Tettens. P . Zanssen, Bäcker.

zcbttll and Damen,
sowie

fertig gestopfte Betten,
von 16 Rthlr . an, empfiehlt

Fedderwarden . Koopmann Cohn.

> W 8pi<Ml
in großer Auswahl em¬

pfiehltI . C . R . Wölfel Wwe.

, Ein junges, in der Landwirtschaft erfahrene-
« Mädchen sucht zum 1 . Mai eine Stelle als HauS-
« hälterin. Näheres in der Expedition d . Bl . unter
s. Nr^

Mein Lager von

Korbwaareu
halte bestens empfohlen.

; I . C . R . Wölfe! Wwe.
k. Zu verkaufe «.
p Unter meiner Nachweisung 2 Karnhunde, 1

, Zahr alt , und einige Stiege Rocken-Langstroh-
Schöfe.

Waddewarden . Chr . Claasse ».

Bon

Leller 5parherden
ist mein Lager jetzt in allen Größe« wieder vervoll¬
ständigt und offerire ich dieselben zu Fabrik¬
preisen.

Z . Cramer.

Gußeiserne
Stall-, Keller- und Giebel-
senster, Karrenräder mit
Getriebe, sowie Garnituren

zu Decimal-Käseprefsen
habe ich stets am Lager.

,8.
Eine große Parthie

EmsticdPligs-
Walzdraht

halte ich in zwei Qualitäten zu ermäßigten Preisen
am Lager.

Z. Cramer.
Um wein großes Lager in

i «ilM«8eikvn
zu verkleinern, Hab « ich von heut« an die Preise be¬
deutend ermäßigt.

Gleichzeitig halte ich:
Parfümerien,
Zahnbürsten,
Nagelbürsten,
Toilettespiegel,
Frifirkämme,
Einsteckkämme re.

billigst empfohlen.« lr»st »v Maas «.
Zever, am alten Markt.

Va8 Neueste
Filz- und Seideu-
« Hüten, M

sowie Mützen
in den neuesten FayauS, für Herren und Knabe«
empfiehlt zu den billigsten Preisen

3 «vrr, Nruefiraße.

_ I . Meyerhoff.
Z « verkaufen.

Eine trächtige Stute.
Depenhausen, Gem. Waddewarden.

Gerd TaddigS.



Theater in Fedderwarden.
Zm Saale drS Herrn Z . Hinrichs.

Sonnabend , den 15 . April 1876,
Zum ersten Male:

Compagnie Sperling und Sperber.
Lustspiel in zwei Akten von C . K , Vörner.

Zum Schluß:' s Versprechen hinterm Hrerd.
Licdrr ' piel in zwei Akten.

Anfang 7 >/z Uhr.
Otts Ball.

Da der Unterzeichnete den Gssthsf Sanderahm
bet Neustadt (früher A. DierkS ) bezogen Hst , so em¬
pfiehlt er sich hiemit dem hiesige» und auswärtigen
Publikum angelegentlichst ; prompte und billige Be¬
dienung versprechend , bittet um vielen Zuspruch

Sretzrn.
Sanderahm , im April 1876_
Me Arten Tau - Halster hat zu verkaufen
Sanderahm _ Seetzen.
Zch werde stets Lager von Fetköter's Bier

halten , sowohl in Gebinden als Flaschen.
Sanderahm . Seetzen.

Zch wünsche noch einigen Mädchen im Weißnähe»
And Stricken Unterricht zu ertheilsn.

Jever , Müchlenstraßr.
Frau Wittwr Vogeler.

Zu Frühjahrs -Einkäufen
empfehle mein reichhaltiges Schuhwasrsnlagrr inempfehle mein reichhaltiges Schuhwasrsnlagrr in
Zeug und Leder für Damen, - Mädchen und Kinder
meinen hiesige» und auswärtigen geehrten
Kunden zur gefälligen Abnahme bestryS.

E . H . Darren Wittwe,
im weil . Tiarkö ' schen Hause an

der neuen Straße.
Bon den billigen Zeugstirfeln für Damen zu 1

Thlr . 15 Sgr . , ferner Zrugstiefel Paar L Thlr.
22»/ , Sgr . , Ungar . Zeuzstiefel » Paar 2 Thlr . ,
selbige mit Zug und Knöpfen etwas thmrer bei

Dänen Wittwe, Neue -Straße.

12 neue komische Vorträge,
all« sehr beliebt, zusammrje Mur 1 M . , - versendet H.
Haake in Bremen.

ZN VS«kSNfSM.
Einige Hundert Buptz Gyps - und Mühlen»

- achrohr.
Heidmühle. H . A. Zanssen.
A « verkaufen. Ein großes Milchschaf mit

voller Wolle und Lämmern.
SchlerpenS. W -» . EilerS.
Ich habe Gift in meinen Garten gelegt.
Jever . H . Preemann,

Mühlenstraße.

<H e f N eh L.
Ern zvöerläftzz« Maler-Gehülfr , welcher einen

guten Anstrich zu liefern im Stande ist , aus Ostern
d. Z . gi 'gm einen Wschenlohn von dreiRthlrn . oder
nmu Mark rubst freier Beköstigung bü dsmrnder
Arbeit

Maler P . F . Lrouchon Ln Jever

Zu belegen.
Auf Mai ern Armencapital von 525 Mk. aea«.

sichere Hypothek . °

_ Wrstrum. G . Werken.
Zum FrühjahrsbrdarfyatteHn

schouesVagervsu Uedern uudDau-
nen den Liebhabern von nemr
feiner Maare mit Recht empfohlen.

Gottels . H . I . Zimmermann.
Gesucht eine Demviselle zu häuslichen

Arbeiten und für die Gaststube.
. , _ ^ Alverichz.

fabrieirt vom
Apotheker R . F . Daubitz in Berlin,

Neuenburger - Straße 28,
findet ms»

das geeignetste Hausmittel zur Er¬
zielung einer geregelten Verdauung,
wir überhaupt dieser Liqueur bei vielen Unpäßlich,
ketten nicht genug emvsatzten werden kann.

*) Zs haben bei Z . E . R . Wölfe! Wlttire
in Irser.

3 » verka«feül
^

Ca. ZwanM ScheKel .^chte, nicht blühend«
Neunwöcher - Pflanzkartoffehr.

Jever , April 1876.
Z . F . Friedrichs,

Mühlenstraße.

lim

ich

««t

stil

>
st-

Mrin Lager von

8pß « S « I«
wurde wieder csmpletirt und halte selbigeS bei miz«
lichst billiger PreiSstrllung bestens empfohlen.

Jever , Schlachtstraße, 1876.
Z . OltmannS,

_ _ Tischler. ,

Hanse», deutsches Lesebuch,
I. und 1k. The » ,

sowie sämmtlichr in den Volksschulen erforderliche
Schulbücher und Atlanten sinh ist, feste » Einbände«
zu haben bei

Andr . Flitz.

suS den besten Fabriken bezogen, werde fortan i«
billige » Preisen auf Lager halten.

Fedderwarden. Heinr . Engelke.

Angehenden HaushaltunM
empfehle mein rompleteS Lager vsn HauShaltisngS«
Gegenständen aller Art.

Fedderwarden. Hein r. Enselk :.
MLsciios , Druck uns Verlag von L. L. MMcker v. SvlM in Jever.

— Hierzu eine Beilage. —

in

ß
z
z

«

te



Beilage
M Nr 59 Ses Jeverfchen WocherrblaMVomLI. April 1576.

Notifikationen.
Gesucht : Umstände halber zum 1 . Mai d. I.

,in« Haushälterin für meinen kleinen Haushalt.
Persönliche Anmeldung und gute Zeugnisse find

„forderlich.
Oldorf, 1876 April 8.

H . Mammen.
Wir haben circa 200 .000 Steine von Husum

«ich Jever fahren zu isffrn. Annehmer werden er¬
sucht, sich beim Kaufmann B . A. FrerichS , oder am
Donnerstag den 13 . d . M . um 4 Uhr Nachm , beim

i Wrth Holthoff zum Contrahiren rinzufinden.
! Zever . HinrichS und FrerichS.
! Ich empfehle meinen angekauften dreijährigen
! lmkelrothbraunen

«m »Clevtland- und aus einer Prämienstute ab«
Kommend, zum Decken der Stuten,
s DeSgelL 12 Mk.

Abickhafe , den 2 . April 1876.
_ _ E. HarmS.

Kachpen
trafen in neuer Sendung wieder « in.

Fedderwarden . Heinr . Engelke.

Bestes oberl. Dampfmehl 19 Pfd.
für Z M., hies . Mehl L2 Pfd. für
Z M . , Roggenfeinmehl 22 Pfd. für
1 M . empfiehlt

Hookfiel. _ H. LubinuS.
Rofinen, Corinthen , Gewürze

Md frtfchenGest empfiehlt
Hookstel . H . Lubinus.^

Warnung.
Wir werden Eist für Federvieh in unsere Gär¬

ten legen.
Sedan . G . E. Bremer.

I . Wehen.
As verkaufe « .

Zwei fette Kälber.
Hvbbie bet Roffhausen.

^ H. Zütting.
Gesucht.

Auf Mai eine HauShälterln.
Hohenkirchen. B . O l 1 m a n v S.

Ei» junge», in der Landwirthschaft erfahrenes
Mädchen sucht zum 1 . Mai eine Stelle zur Stütze
der HauSfrau.

Näher« Auskunft ertheilt
Zever, 1876 April 6.

v. C S l l «.
Am zweiten Ostertage

Tanzmusik.
wozu freundlichst einladet

Minsen. I . U l f e r S.
Zrden Sounabeud und Sonntag

Kegelclub,
wozu freundlichst r inladet d . O.

Am 2. Osterseiertage

Tanzmusik
bei Z . Zwitters,

Sandel.
Am 2. Ostrrfriertag«

Tanzmusik.
wozu freundlichst einladet

H BeuShausen.
Am 2 . Ostertage

Ball für Alt uud Jung.
Bussenhausen.

G . H. Zanssen.
Sande. Am 2 . Ostertage^ W

wozu rinladetR . Z . R o h l f S.
Am 2. Ostertage

tzMS TanzmufikW^
bei W . R o h l f S ,

Klrin -Ziffenhasfen.
Am zweiten Ostertage

Tanzmusik.
wozu freundlichst rinladet

Fedderwardergroden, 1876.
Edo FrerichS.

Am 2. Ostertage

Tanzmusik,
wozu freundlichst rinladet

Brrddewarden.
Z . H. F r e r i ch S.

Am Dienstag, den 18. d . M .,

Herren - uud Damen - Club
mit

Tanz.
wozu freundlichst einladet

H. E . HarmS.
KatserShof, 1876 April 10.



Mein Lager von «

korMll
.

KIs
. 8

. AeiWt !

halte zu Frühjahrseinküuf -n bei billigster Preis-
stellung bestens empfohlen.

Z. C. R. WSlfel WittM.
Ausverkauf.

Von heute an beginnt ein
Frühjahrs Ausverkauf.

und find die dazu ausgelegten Maaren größtentheils von
bester Qualität.

Um nun schnell mit den Sachen zu räumen, hak
ich die Preise außergewöhnlich billig gestellt.

Fedderwarden . Koopruarm Cohn.

EM

LMlMM

8 Donnerstag, den 13 . April,
mufikal. MenZunterhaltung.

Zeser. B . Wiggers.

Am 17 . April

Tauzmufkk.
wozu freundlich einladrt

Waddewarden. Bungenstock.
Am 2. Osterlage, April 17,

Tanzumfkk
bei Sterrrnbrrg zu Sillenstede.

Am 2 . Ostertage

Tauzmufkk W >-
im Rüstringrrhof . Es ladet freundlichst ein
_ _ F . Me e ne «.

Am 2 . Ostertage

Tauzmufkk
bei A . A s s e i e r zur Traube in Zever.

Am Montag , den 17 . d . M . ,
^

Herren- und Damen-Club,
wozu freundlichst rinladet

Tettens, 1876 April 10.
W. Stemssrn.

Am 2 . Ostertsge
TanzMuslk irr Schorteus

bei H. N . Zimmer mann.
Denjenigen, welche nicht Witpächter der Fischeni

im Kirchspiel Waddewarden sind, ist das Fischen da«
selbst Verboten.

Meiner! L ü b b e n.
Ich empfehle mich zum

Kleidermachen u. Weißnähen.
Pannewars . Frau Ww. Popken.
2 Fuder Heu hat zu verkaufen

Z. H. Rüstmann Wittwe.
UttrrS bei Sengwarden.
De» geehrten Eltern bringe ich hierdurch zur

Anzeige, daß ich vom 3. Mai d. Z . an Unterricht
in allen Handarbeiten rrtheilrn werde.

Diejenigen, welche mir ihre Kinder anvertraur«
« olles, bitte ich um gefällige Mittheilung.

Sengwarden , 1876 April 8.
E . MarieAbrahamS.

MLSMWWA«
Ich lege fortwährend den ganzen Sommer hin«

durch Gift für Federvieh auf meine Gartengründe.
AltheppenS . Zoh. Zar . Kaiser.

Gesucht , z,«.
'"

Ll. E7» ^st «» 8



or» rrooosoooooooooo ! !0oorroo« rseW« roMXxro
8 Gegen Verschleimung und Kehlkopfleiden ! §
0 Herr W . Peiser in Spandau , Deposttair de« L . W . EgerL ' sche» FenchelhsnigS , empfing fsl- o
FH gende Zuschrift : Neuwarp in Pommern, 2 März 1875.
2» Der L . W . EgsrS'sche Kenchelhonig wurde mir als probates Mittel für meine Frau gegen
« Verschleimung und fürchterliche Schmerzen im Kehlkopf angerühmt und hat nun 4 halbe Fläschchen

verbraucht und fühlt sich schon ziemlich wieder gesund . Also bitte ick, mir sobald wie möglich drei
ganz« Fläschchen zu schicken von dem mit blauem Siegel auf Postvorfchrrß.

. <S«tt8«L»SL , Mllfiklls.
g
FH Um nicht durch nachgepfuscht « Machwerk « betrogen zu werden , wolle man sorgfältig darauf

achten, daß der L . W . EgerS ' schr Fenchelhsrüg , kenntlich an Siegel , Etiquettr mit Faksimile , sowie an
zx der im Glase eingebrannten Firma von L . W . Ezrr » in BreSla« , nur allein zu haben ist in Jever
^ bei Z. G . Harenberg , in Wilhelmshaven bei Frau Z . Schumacher , in Carolinen sie!
8 bei H . D . Eim en.

0« X»LQ LX>EM rStZ0VSV0 ! i0 00 00VLQVV00LW2 aQeXr
Sechste Gewerbe-Ausstellung

iW September !876 in Olöenburg
unter dem Protrctsraie

Sr. Königliche« Hoheit des Ervgrotzherzogs.
Bei der außerordentlich großen Anzahl von Anmeldungen, welch « aus allen Thrtten beS GroßherzsgthumS

zur Gewerbe-Ausstellung bereits eingegangen sind, ist der Ban einer angemessenen besonderenAusstellungs¬
halle in Verbindung mit den Sälen und Gsrtmanlsgen der hiesigen Union von der Commission in Aussicht
genommen worden und damit Gelegenheit zu einer allgemeinen lebhaften Brtheiligung geboten.

Da eS indeß vor allem wünschenswerth sein wird, über unsere inländische Gewerbe - und Indnstrie - Thätigkrit
in ihrer Gesammtheit einen vsllstäadizrn befriedigenden Urserbiick gewähren zu können, ss haben wir de«
Schlußtermin der Anmeldung «och einer späteren Bakanntmachung Vorbehalten , richten aber an alle Industrie«
««dGewerbetreibende des Landes, welche noch nicht vertreten sind, die Bitte , mit ihrer The» lnahms nicht zurück
zu bleiben und ihre Anmeldung thunlichst bald einreichen zu wollen.

Anfrage», Anträge und Sendungen werden unter der Adresse „ Oldenburger Gewerbe - und Handels-
Verein in Oldenburg" erbeten . Außerdem find zur Entgegennahme bereit dir CommijsisnSmitglirder:

Maler Adels, Etsenb .- DirrctisnS - Rath Behrens, Tischlermeister Behrens, Fabrikant Beecks
Kaufmann « ruh », Schlvffermeister Busse, Proprietair Dreyer, Fabrikant Hoher, Fabrikant
Koch , Kaufmann Kollste de , Direktor Mahlstedt, Bank-Dirertor Müller, OdercamMer-Rath
vanNeS , RathSherrMeyer, Garten -Znspector Ohrt, Fabrikant RicklefS, Rathsherr Sch a « fsr,
Maurermeister Scharfer, Buchhändler Schmidt, Fabrikant A. Schulze, Frabrtkant Töpken,
Färbermeister Winkler,

sowie folgend « Herren resp. Corporation «« für die einzelnen Distrikte unseresLande - : für Bockhsrn, Ziegelei«
brfitzer A. Lauw; Brake, Braker HandelSvereiu; Cloppenburg, Lehrer Zortmann ; Damme,
Ferd. Broermann ; Delmenhorst, Mich . Müller ; Elsfleth, Direktor vr . Behrman « ; Eutin,
(Fürstenthum Eutin ), Karl Kraft , Direktor der Neuen Spar - und Leih-Casse; Idar, (Fürstenthum
Birkrnfeld), Fr . Wießnrr ; Jever, W . Drost und WillmS ; Lohne, Engelmsnn und Bramlage;
Nenenburg, Gutsbesitzer A . v. Nrgeleiu ; Rastede, Gastgeber E . Geiler ; Strohausen,
Mühlenbesitzer S . Hayffe » ; Varel, Fabrikant Ant . Bstzlken ; Vechta, M . Middendorf ; Wester¬
stede, Friedr. Höfft; WildeSh aus « » , Bürgermeister Schierbaum ; Zetel , Z . D . Zanßrn,
Direktor der Neuen Bleiche.

DieAnsstellim «S-Commifsion.
Ich empfing wieder eine Parthi « hiesiges GraS-

saat (echte Schmirohlen), welches von alten Weiden
gezogen wurde, und empfehle solche zur Abnahme
bestens.

Altgarmssiel, 1876 April 8.
D . R . Mammen.

Gesucht.
Sobald wie möglich suchen wir ein gewandtes

illngrS Mädchen zum Anlegen der Druckbögen.
Mrltcker « . S.

Zu verkaufen : 5 Fuder gutes Deich - und Gro*
denhru.

Bohnenburg._ E . P . B e h r « n S.
Meinen schwarzbrasnenHengst , vom „Bismarck*

und einer „Prinz Friedrich Sarl "- Stute abstammend,
wünsche ich gegen 15 Mark pro Stute decken z«
lasse «.

LandrSwarfen._ Gr . Popken.
Unsere Näh- und Strickschule bringen Ln gütige

Erinnerung ; zugleich empfehlen wir uns im Kleider,
machen, Weißnähen, Sticken und Zeichnen der Wäsche

Frau Schwitters «. Töchter. «



Am 2 . Ostertage, den 17 . April,

Tanzmusik
bei Ww. Vo gel er in Hssksiel.

Am letzten Osterfriertag

Club mit Tanzmusik
für Alt und Jung,

wozu freundlichst «inladet
WiefrlS._ Sertze ».
Am 2 . Ostertagr

K-Dö Tanzmusik,
wozu ergebenst einladrt

Horumersiel._ F . I . Kruse.
Am zweiten Ostertagr

Tanzmusik.
wozu freundlichst einladet

FunnenS. A. G . Grrken.
Am 17 . d . M.

Tanzmusik,
wozu Zeder freien Zutritt hat.

Es ladet dazu freundlich ein
Wiarden. Z , V o ß.
Am 2 . Ostertag«

Tanzmusik
Lei H Ä « n s s e n in Haddien.

Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
Lei Ulrich AlberS, BübbenS.

Am 2 . Ostertagr

Tanzmusik.
wozu freundlichst einladet

Gr . - Ostiem. B . CassenS.
Ich empfehle meinen rothbraunen An-

gelös - Concurrenz - Hengst als Beschäler.
Nauens. _ R . D a u e n.

Anzeiger für Harlingerland.
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerland,

welche die größte Verbreitung in den Aemtern
Wittmund und Esens finden , besorgen L Zeile
10 Pfennig.

Jever._ Mettcker Sk Söhne.
An »erkaufe« .

10 Tannenstämme, 50—60 Fuß lang, welche
über 2 Zahre im Wasser gelegen haben ; auch habe
ich noch 1000 Pfund Heu abzufiehen.

Mvorwarfen.
_ R . Eilers.

Mein HauS mit Gartengrund beim Oldorferwarf
wünsche ich zum Antritt aufnächsten Mai auf l Jahr
noch zu verpachten . Liebhaber wollen sich entweder
an ReeeptorBehrenS in Jever oder an mich wenden.

Oldorf._ Z . G . ArianS.
Sehr schönen Rahm - und Edamer Käse, grüne

Schweizer und klein« Harzer Käse, eingemachte Krons¬
beeren und Essiggurken empfiehlt

M . D . Fimmen.

Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
bet B . Duden, Altebrücke.

Am I . Ostertagr

Herren - und Damenclub,
wozu ergebenst «inlsdet

Friederikrnsiel, 1876. Wwe . Brahms.
Der Unterzeichnete hat auf Mat 1876 eine

Wohnung mit vielem Ggrtengrund im Dorfe Förrien
zu verpachten.

Förrien , April 8 1876.
A. Ommen.

WerLovungS -MNMge .
"

Verlobt.
Harm Aper.

Johanne Tapkrn.
Kiebitznrst . TettenS.

Geburts - Anzeigen
Statt Ansage.

Heute wurde uns rin leider todteö Töchterchen
geboren.

Middoge , 1876 April 7.
O . B . Bruhnken und Frau,

geb. TjardeS.
Statt besonderer Anzeige :

^

Der Geburt eines muntern Knaben erfreuten
sich

Sander - Reufeld, April 8. 1876.
Zvh. D r a h m S und Frau,

Friederike , geb . D i r k S.
Loöes -Anzetgen.

Heute Morgen starb unsere geliebte Mutter und
Schwester , die Wittwe

Friederike Millers , geb. Linz,
was hiermit Verwandten und Bekannten zur An¬
zeige bringen

Oldenburg, 10 . April 1876.
Die Hinterbliebenen.

Diesen Morgen 3 Uhr verschied meine liebe
Frau und unsere theure Mutter im Alter von 41
Zähren, wsS wir hiermit Verwandten, Freunden
und Bekannten zur Anzeige bringen.

Weinberg, April 11 . 1876.
O . E . Graalfö und Kinder ..

Kriegerverein zu Jever.
Den Mitgliedern melden wir die Trauer

Nachricht, daß der Kamerad Hinrich Rem
merS Popken in TettenS am 8. Apri
gestorben.

Jever , den 11 . April 1876.
Der Vorstand.

*
Danksagung.

Allen denen, die unserm kleinen Adalbert das
Geleit zu seiner letzten Ruhestätte gegeben habe«,
sagen wir unfern innigsten Dank.

Zever, den 12 . April.
Z. Zunken und Krau.

Briefkasten.
Der Vorschlag , Landtag- Wahl betr. , wird inserirt,

sobald der Einsender sich uns nennt . D . Red.

1

!
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